
 
 

 
 
 
 
Antrag der Fraktion DIE LINKE. im Rat der Stadt Wesel 
 
Absetzung der Tagesordnungspunkte 16 und 17 von der Tagesordnung der 
Ratssitzung am 09.März 2021 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Westkamp, 
 
DIE LINKE. im Rat der Stadt Wesel beantragt, dass die öffentlichen 
Tagesordnungspunkte 16 und 17 von der Tagesordnung genommen werden und die 
jeweiligen Vorlagen und Beratungsgegenstände in die zuständigen Ausschüsse 
(Jugendhilfeausschuss und Ausschuss für Stadtentwicklung) zur Fachberatung 
überwiesen werden.  
 
 
Begründung: 
DIE LINKE. bezweifelt, dass der Aufstellungsbeschluss eine solche Dringlichkeit hat, 
dass er in einem “Hauruckverfahren” beschlossen werden muss. Viele fachpolitische 
und quartiersentwicklungsrelevante Fragen sind noch nicht hinreichend diskutiert 
worden. Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass in der Vorlage der Verwaltung, 
folgende Beteiligung nicht vorgesehen sind.  
 
“Das Änderungsverfahren wird im beschleunigten Verfahren gem. § 13a 
Baugesetzbuch (BauGB) -Bebauungsplan der Innenentwicklung- durchgeführt. Von 
einer frühzeitigen Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung sowie einer separaten 
Umweltprüfung wird abgesehen.”  
 
Diese Nichtbeteiligung der Öffentlichkeit und die grundlose Beschleunigung des 
Verfahrens sind aus Sicht der Antragstellerin nicht nachvollziehbar und erzeugen bei 
der Bevölkerung des Stadtteil Flürens Unverständnis. Gerade die Entwicklung des 
Stadtteils ist nach Ansicht der Antragsstellerin entscheidend für die Akzeptanz. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Barbara Wagner 
Fraktionssprecherin 
f.d.R Hilmar Schulz 

Fraktion DIE LINKE  Klever–Tor–Platz 1  46483 Wesel 
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